
 

Vorweg:  

Innerhalb der Kalenderwochen 6 und 7/2026 erfolgt die Umstellung vom Pre-
Check-in auf das neue Modul SelfCheck-in. Die Abläufe ähneln sich weitgehend, 
dennoch wird es ein paar Änderungen in der Nutzung des Moduls geben. Sie fin-
den diese am Ende dieses Dokuments. 

Wir empfehlen, den PreCheck-in ab sofort nicht mehr zu nutzen, also keine Pre-
Check-in-Links mehr zu versenden. Nach der erfolgten Umstellung sind die bis 
dato versendeten Links nicht mehr erreichbar. Zudem wird der Menüpunkt „On-
line-Meldungen“ mit der Umstellung entfernt. Die darin befindlichen vorläufigen 
Meldungen werden nicht übernommen und sollten ggf. über die Anlage von vali-
den Meldescheinen gespeichert werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit dem neuen Modul SelfCheck-in! 

 

 

Anleitung SelfCheck-in im AVS-Meldeschein 

-  Grundversion „Gastdatenerfassung“ - 

1. Link-Generator 

Um dem Gast den gültigen Link zum SelfCheck-in zuzusenden, klicken Sie zunächst auf 
den Menüpunkt „Link-Generator“ 

 

Es stehen nun mehrere Auswahlfelder zur Verfügung. 

• E-Mail des Gastes: Hier kann eine E-Mailadresse des Gastes eingefügt werden, 
wenn eine (von Ihnen zu verfassende) Reservierungsbestätigung erstellt werden 
soll. Das Feld ist optional zu befüllen. 

• Objekt: Hierin ist das Objekt zu hinterlegen, in dem der Gast übernachten möchte. 
Sollten Sie lediglich ein Objekt besitzen, ist das Feld bereits vorbefüllt und muss 



 

nicht bearbeitet werden. Sollten Sie über mehrere Objekte verfügen, ist über die 
Eingabe das entsprechende Objekt auszuwählen. 

Klicken Sie anschließend den Button „Link generieren“ 

 

Nun generiert sich ein blauer Link, der dem Gast zur Verfügung gestellt werden soll. 

Hierzu stehen zwei gängige Wege zur Auswahl: 

1. Klicken Sie den Link an, öffnet sich eine Mail aus Ihrem Standard-Mailingpro-
gramm, in der der Link vermerkt ist. Wenn die Gastmailadresse zuvor erfasst wurde, 
ist diese als Empfänger eingetragen. Der Titel lautet provisorisch „Gasterfassung“. 
Sie können diese Mail nach Ihren Wünschen ausgestalten (z. B. als Reservierungs-
bestätigung oder separaten Hinweis auf den SelfCheck-in). 
 

2. Wenn Sie bereits eine Reservierungsbestätigung vorbereitet haben, klicken Sie auf 
den Button „Link kopieren“. Nun wird der Link in der Zwischenablage gespeichert 
und kann beliebig über die Einfügen-Funktion an der richtigen Stelle platziert wer-
den.  

Achtung: Niemals mit dem Cursor über den angezeigten Link fahren und diesen selbst 
über Copy-Paste in eine E-Mail einhängen. Sie kopieren dabei keinen Link, sondern den 
Befehl zum Generieren einer E-Mail. Der Gast kann dies nicht verwenden. 

 



 

 

Der Gast hat nach Empfang der E-Mail die Möglichkeit über das Anklicken des Links in der 
Reservierungsbestätigung, seine Gastdaten im SelfCheck-in zu hinterlegen. Sobald dies 
erledigt ist, werden die entsprechenden Daten in Ihre Meldescheinübersicht übertragen.  

Der jeweilige Meldeschein besitzt nun den Status „Angelegt“ und ist in der Folge nachzu-
bearbeiten. Kontrollieren Sie bei Ankunft die Richtigkeit der erfassten Daten, insbeson-
dere die Kategorieeingabe.  

Achtung: Es ist möglich, dass Ihre Gemeinde nicht alle verfügbaren Kategorien dem Gast 
innerhalb des SelfCheck-in für eine Auswahl zur Verfügung stellt. Eine Nachbearbeitung 
ist im Bedarfsfall erforderlich. 

Sie haben – analog dem bekannten Weg der Meldescheinanlage – die Möglichkeit, Melde-
scheine zu ändern. Anschließend sind die Gästekarten (ggf. inkl. Meldeschein) auszudru-
cken oder – falls Modul vorhanden – die DigiCard to go zu versenden. 

Zur besseren Übersicht sind Meldescheine, die sich aus dem SelfCheck-in generiert ha-
ben, in der Meldescheinübersicht (Meldescheinsuche) in grüner Farbe gekennzeichnet. 

 

 

Zusammenfassung der Änderungen gegenüber dem Vorgängermodul SelfCheck-in: 

- Ablauf der Linkerstellung und -übermittlung bleibt gleich 

- Meldescheine sind nun direkt in der Meldescheinübersicht im Status „Ange-
legt“ zu finden und grün markiert; der Umweg über den zuvor bestehenden Me-
nüpunkt „Online-Meldung“ entfällt 

- Der Gast ist über den SelfCheck-in nun in der Lage selbst zutreffende Katego-
rien auszuwählen. Über den PreCheck-in waren die Kategorien unbestimmt oder 
eine Standardkategorie (meist Erwachsen) wurde pro forma zugewiesen. 

 

 



 

 

 

 

Beispielansichten SelfCheck-in (Gastdatenerfassung): 
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